
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1911

279 (28.11.1911)



» » »* » «« »« 1»^ «t» » Lietteljährlich 1 ^ 3 ^ .
Im Reichsgebiet 1 W -H ohne Bestellgeld .

Si »»ü«r» »- ss «bSH» r Me viergespattene Zeile
oder deren Raum S Reklsmezeüe SO H .

(MgeSlstt )
Ai! «« »ktchem KrkllZsdigÄSgsSksit fsr »r«

K« LsSezirk Mrkach .

Kedattw », Druck und Verlag von 8do !f V« z»» ,
Mittelstrsßr 6, Durlach . — Fernsprecher Nr. 304 .
S « zetI «« »S « « ahn »« bis vormittags 10 Uhr,

größere Anzeigen tagS zuvor erbeten .

Nr . 27S . Dienstag den 28 November 1911 . 83 . Jahrgang .

HagesnenisLeiten .
Bade».

Karlsruhe , 27 . Nov . Der morgen be¬
ginnenden Landtagstagung ging heute abend
eine vorbereitende Sitzung der Zweiten
Kammer voraus . Staatsminister Dr. Frhr.
v Dusch begrüßte die fast vollzählig erschienenen
Volksvertreter mit einer kurzen Ansprache.
Hierauf fand die Wahl des provisorischen
Kammervorstandes statt ; gewählt wurden :
Morgenthaler (Ztr. ) zum ersten Präsidenten
und Dieterle (Ztr.) zum zweiten Präsidenten;
zu Sekretären die Abgg . Hummel (Fortschr .
Volksp ) . Stockinger (Soz ) , Kahn (Soz .) und
Maier (Soz ) . Es folgte nun die Auslosung
der Empfangsdeputation für die morgige feier¬
liche Eröffnung des Landtags . Zu Urkunds¬
personen wurden gewählt : Leiser (ntl .) und
Frhr. v Gleichenstein (Ztr ) In die Deputation
wurden gewählt : Frhr . v . Gleichenstein, Hum¬
mel , Kopf , Henninger, Banschbach, Schmunck,
Blümmel uns Ziegelmaier. Der Alterspräsi¬
dent setzte hierauf die erste öffentliche Sitzung
auf Mittwoch 9Vr Uhr fest mit der Tages¬
ordnung : Wahl des Präsidenten , der zwei
Vizepräsidenten , der Sekretäre und der Ab¬
teilungen . — Die Erste Kammer hielt heute
abend ihre erste geschlossene Sitzung ab , in
der die Mitglieder bezeichnet wurden , die in
ihrem Namen an der zum Empfang des Groß¬
herzogs bestimmten Deputation teilnehmen .
Die erste Sitzung findet ebenfalls am Mitt¬
woch statt mit der Tagesordnung : Bildung
der Kommissionen und Wahl der Vorsitzenden
und Sekretäre.

I Karlsruhe , 27 . Nov . Nach Be¬
endigung des gestern hier abgehaltenen Adels-
genossenschaftStagS begaben sich die wahl -
berrchügten Grundherren aus dem Wahlkreis
unterhalb der Murg in den Sitzungssaal der
Ersten Kammer zur Besprechung der auf
2 . Dezember anberaumten Ersatzwahl zur
Ersten Kammer für den nach 46jähriger Par¬
lamentarier Tätigkeir rurückaetreten - n s?rhrn.

SeirMetorr . 35)

KeSensrätfel.
Roman von Luise Tammerer .

(Fortsetzung.)

Hatte die Sonne sich verdunkelt ? War
ein Blitz aus wolkenlos blauem Himmel her¬
niedergeflammt ? Susann« fühlte den Boden
unter ihren Füßen wanken, langte Halt suchend
nach einem Baumstamm. Ihre Wangen
waren farblöS , wie der Blütenschnee , der auf
den Bäumen lag Wie entgeistert schaute sie
ins Leere . Nur langsam strömte ihr das
Blut zum Herzen zurück .

Helldrungen war betreten und wußte sich
die Verstörung des jungen Mädchen nicht zu
enträtseln .

„ Was ist Dir , Susanns ? " fragte er be¬
ängstigt .

„Nichts, nichts , sorge Dich nicht, Werner !"
Sie versuchte zu lächeln , doch das Lächeln
wurde nur zu einer Verzerrung der Lippen.
Das Kind aufnehmend , ging sie wortlos,
flüchtigen Schrittes ins Haus zurück , übergab
es dort dessen Wärterin und suchte die Stille
ihres Zimmers auf.

„ Gerhard, Gerhard," wie ein schluchzender

August v . Göler . Man einigte sich auf die
Wahl des ForstassissorS Albrecht Frhrn. Göler
v . Ravensburg, zurzeit in Baden, dessen Wahl
als sicher angenommen werden kann . Frhr.
v . Göler steht erst im 33 . Lebensjahr und hat
im Jahre 1902 seine forstliche Staatsprüfung
abgelegt . Er ist jetzt an der Reihe , demnächst
als Forstamtmann seine erste etatmäßige An¬
stellung zu finden . Wie sein Vorgänger in der
Ersten Kammer gehört auch er der konser¬
vativen Partei an .

K, Karlsruhe , 27 . Nov . Auf der Lokal -
bahnstrecke zwischen Forchheim und Mörsch
kam es zwischen einem Zug und einem Bier¬
fuhrwerk zu einem schweren Zusammenstoß .
Der Kutscher wurde vom Bock geschleudert und
schwer verletzt , eins der Pferde erlitt tötliche,
das andere leichtere Verletzungen . Die Loko¬
motive wurde beschädigt. Den Kutscher soll
keine Schuld treffen . Schneegestöber und Nebel
hinderten jeden Ausblick , außerdem beschreibt
die Bahn an der Unglücksstelleeine große Kurve .

A Durlach , 28 . Nov . Am Sonntag den
3 Dezember findet nachmittags 3 Uhr im
Gasthaus zur „ Blume" in Durlach auf An¬
trag des hiesigen Gewerbe - und Handwerker¬
vereins ein Vortrag des Herrn Handels¬
lehrers Rack aus Durlach über die „Be¬
kämpfung des unlauteren Wettbe¬
werbs " statt. Der Besuch des Vortrags steht
jedermann frei . Eintrittsgeld wird nicht er¬
hoben. Es steht zu erwarten , daß die Ge¬
werbetreibenden und Handwerker der Um¬
gebung durch zahlreiche Beteiligung an dem
Vortrage ihr Interesse an der Hebung ihres
Standes bekunden ; ebenso sind alle Inte¬
ressenten aus anderen Berufkständen will¬
kommen.

-l- Aue , 27 . Nov . Seit Jahresfrist be¬
steht in unserer Gemeinde ein Obstbau¬
verein , der jetzt 40 Mitglieder zählt und
eine sehr rege und segensreiche Tätigkeit ent¬
faltet . In den zahlreichen Versammlungen,
die derselbe bis jetzt abhielt , wurden Vor¬
träge über Setzen . Behandlung und Dünaung
Klagelaut kam der Name des Mannes , der
ihrer jungen Seele Ideal war , von ihren ent¬
färbten Lippen . O, nun sah sie klar , ganz
klar . Die verhüllende Binde, dis ihre Seh¬
kraft gefangen hielt , zerriß , doch es war ein
grelles , blendendes Licht, das in ihre Seele
fiel , ein Licht , das Schmerzen verursachte .

Also deshalb kein Wort warmen Gedenkens,
kein Gruß von ihm in all der Zeit ihres Fern¬
seins , trotzdem er ihr beim Abschied gesagt,
wie sehr sie ihm fehlen, wie sehr er sie fortan
vermissen werde , trotzdem sie ihm die Bitte
ans Herz gelegt , er möchte , wenn auch nur
hier und da , von sich höre» lassen , damit sie
wisse, wie eS ihm ergehe ! Ihre Gedanken
hatten sie doch allzeit im Fluge zu dem ge¬
liebten Manne getragen , indes er einzig und
allein Hermine geliebt , und sie, das kindlich
eingebildete Geschöpf , vielleicht belächelt.

Stolz hob sie das Haupt , nein , nimmer
wollte sie ihn wissen lassen , wie teuer er ihr
gewesen , gleich morgen wollte sie die Zu¬
stimmung zu einer Veröffentlichung ihrer Ver¬
lobung mit Baron Pechtl erteilen. ES dunkelte
bereits, als sie das Haus verließ , um auf der
Post nachzufragen , ob kein Brief für sie vor¬
liege. Mit gemischten Gefühlen nahm sie den
Brief in Empfang , der unter Chiffre für sie
lag . Er kam von Mathilde, mit der sie ver-

! der Obstbäume usw . gehalten oder Belehrungen
j verschiedener Art betr. Baumzucht erteilt.
Auß.rdem machte sich der Verein nützlich durch
Beschaffung von jungen Bäumen, Edelreisern ,
Baumwachs , Klebgürtelu , Vogelnistkästen rc .
ES ist den Bemühungen des Vorstandes nun¬
mehr gelungen , einen fachkundigen Herrn der
Obstzentrale Bühl zu bewegen , am Dienstag
den 5 . Dezember einen unentgeltlichen Tages¬
kursus in Obstbaumzucht hier abzuhalten, wo¬
bei die wichtigsten Arbeiten an den Bäumen
im Freien gezeigt, weiteres alsdann in einem
Lokal gelehrt werden soll . Da die hiesige Ein¬
wohnerschaft großes Interesse an der Obst¬
baumzucht, dem für Aue ganz besonders wich¬
tigen Nebenzweig der Landwirtschaft , zeigt ,
so steht zu erwarten, daß dieser bevorstehende
Kurs zahlreich besucht werden wird . Näheres
im Inseratenteil.

^ Mannheim , 27 . Nov . Bei der heutigen
StadtratSwahl entfielen auf die Sozial¬
demokraten für 6 Jahre und für 3 Jahre je
46 Stimmen , für die Nationalliberalen für
6 Jahre 38 , für 3 Jahre 33 , für die Fort¬
schrittlichen für 6 Jahre 27 , für 3 Jahre 31 ,
für das Zentrum auf 6 und 3 Jahre je 14
Stimmen . ES erhalten sonach Sitze : Die Sozial¬
demokraten 9 (bisher 4) , die Nationalliberalen
7 ( 11 ) , die FortschritlliHen 5 ( 9 ) und das
Zentrum 2 (2) . Bei dem Vergleich mit dem
Stadtrat ist bemerkenswert , daß 3 Mitglieder
aus dem eingemeindelenFeudenheimausscheiden .

Z Weinheim , 27 . Nov . Eine hier wohn¬
hafte Frau zog sich beim Schneiden der Fuß¬
nägel eine kleine Verletzung und dadurch be¬
wirkte Blutvergiftung zu . Es entstanden der¬
artige Anschwellungen, daß das Bein amputiert
werden mußte .

Malsch , 27 . Nov . Im Walde zwischen
Neumalsch und Durmersheim kam es zu einem
Zusammenstoß zwischen 2 Jagdhütern und
3 Wilderern . Auf beiden Seiten wurde von
der Waffe Gebrauch gemacht. Ein Jagdhüter
aus Durmersheim erhielt einen Schuß durch
die Hand . Die Wilderer flüchteten schließlich .
traute Mitteilungen tauschte und die sich noch
immer im Hause Justizrat Börnes in guter
Stellung befand . Susann« hatte die Gründe
nie erfahren , warum Fräulein von Landen
ihr Vaterhaus verlassen, um bei Börnes ein¬
zutreten , was sie umsomehr in Erstaunen ver¬
setzte , weil ihr Vater mit seinem Rechtsbeistand
in Fehde lebte . Ein Brief der Freundin war
für Susanna stets zu einem freudigen Ereignis
geworden . Auch heute drängte sie es danach ,
den freundlichen Erguß in sich aufzunehmen.
Im Vorgarten traf Susanna mit Hosrat Klein ,
dem Hausarzt Hermines, zusammen , der so¬
eben aus Helldrungens Zimmer kam und ein
sehr bedenkliches Gesicht zeigte.

Im Vorübergehen fragte Susanna den
liebenswürdigen , alten Herrn, ob das Befinden
ihrer Schwester zufriedenstellend sei .

„Der Zustand ist noch immer der gleiche
besorgniserregende , umsomehr , als Frau Baronin
so eigensinnig ist , sich einer zweckdienlichen Be¬
handlung zu unterziehen," erwiderte er ge¬
drückt . „ Ich befürchte nur, daß Frau von
Helldrungen insgeheim Morphium gebraucht ,
was bei ihrem Zustand den Untergang be¬
deutet . Sagen Sie , mein gnädiges Fräulein ,
sind Sie im Verkehr mit Ihrer Frau Schwester
noch nie auf irgend ein Anzeichen gestoßen,
welches meine Beobachtung bestätigte ?"



einer von ihnen konnte aber fcstgenommen
werden .

Rotenfels ( Murgtal ) , 27 . Nov.
Nachdem Rotenfels die Einwohnerzahl von
2036 erreicht hat , hat das Ministerium des
Innern angeordnet, daß in der Gemeide künftig
der Bürgerausschuß die Wahl des Bürger¬
meisters vorzunehmen hat.

Lahr , 27 . Nov . Der gestrige fahr¬
planmäßige Schnellzug , ab Freiburg 6,24 Uhr ,erlitt bei Station Riegel Maschinendefekr
und eine fast einstündige Verspätung .

tQi Freiburg , 27 . Nov . Gestern wohnte
Prinz Max einer Uebung der Frei¬
burger Jugendwehr bei der Zähringer
Burg bci Die Uebung , zu der sich auch
Generalleutnant v . Deimling , Exzellenz Jäger -
fchmidt aus Karlsruhe , der Großh . LandeS-
kommissär Geh . Reg - Rat . Pfisterer und der
Leiter der Freiburger Jugendwehr, Major
Bauer , eingesunden hatten , fand mit einem
flott durchgeführten Sturmangriff gegen die
Zähringer Burg , wo der Gegner sich verschanzt
hatte , ihren Abschluß Prinz Max richtete
nach Beendigung der Uebung eine Ansprache
an die Jugendwehr , in der er seiner Freudeund seiner Anerkennung über das Gesehene
Ausdruck gab und aus den Wert der Erziehung
zur Wehrfähigkeit hinwies . Bemerkenswert ist
noch der Beschluß , die Jugendwehr künftig
auch im Sanitätsdienst ausbildsn zu lassen .

Freiburg , 27 . Nov . Heute nacht, 5 bis
6 Minuten nach 4 Uhr , wurde , wie schon
kurz gemeldet , hier wieder ein ziemlich
heftiger Erdstoß verspürt , der eiwa 2 Se¬
kunden dauerte und von unterirdischem dumpfen
Rollen begleitet war , das wie Donnerrollen
in der Ferne verhallte . Mehrere Leser teilten
der „Freib . Ztg .

" ihre Wahrnehmungen mit,die sich im wesentlichen miteinander decken.
Es wurde wieder ein Zittern der Möbel
wahrgenommen; das Rollen war ähnlich dem
Geräusch das beim Vorbeifahren eines großen ,
schweren Wagens entsteht . Ein Beamter, der
Nachtdienst hatte und die Erscheinung genau
wahrnahm, bezeichnet den Stoß als mindestens
so stark wie der erste des großen Bebens in
der Nacht zum 17 . November . Es handelt
sich offenbar um die von Sachverständigen an¬
gekündigten Nachbeben .

-- Müllheim , 27 . Nov . Im Bugginger
Bahnhof wurden 2 Saccharinschmuggler
verhaftet und hierher transportiert . Aus dem
Zuge heraus wurden weiter 2 als Schmuggler
verdächtige Männer sestgenommen.

/ > Von der Insel Reichenau . 27 . Nov.
Das im Oktober ds . Js . aus der Pfarrkirche
Oberzell gestohlene, sehr wertvolle Pcozessionk-
kreuz ist am Bahnhof in Offenburg aufgefunden
worden. Wer der Dieb ist , steht noch nicht
genau fest _

Susanna brach in ein verzweifeltes Weinen
aus und berichtete dem Arzt von ihrer Wahr¬
nehmung.

„Also doch ! " Seine Stirn bewölkte sich
noch mehr . „Ich danke für Ihre Offenheit,
mein gnädiges Fräulein , sie gibt mir dis Mög¬
lichkeit . wenigstens meine Maßnahmen danach
zu treffen ! Und dann möchte ich Sie noch
bitten, unsere Patientin am Abend nicht so
viel allein zu lassen , damit ihr die gefährliche
Liebhaberei erschwert wird .

"
Susanna flüchtete auf ihr Zimmer, wo sie

vorerst in Mathildes Brief Trost und Er¬
quickung zu finden hoffte , allein dessen Inhalt
brachte ihr neue Sorgen , statt die alten zu
vermindern. Mathilde schrieb :

„ Mein treues , vielliebes Kind !
„ Scheide, leide, meide und ertrage, Deine

Not niemandem klage, denn das Glück kann
kommen alle Tage ! " Die schönen Worte , die
mir meine liebe, selige Mutter einst ans Herz
legte , wurden zu einem Geleitsspruch meines
Lebens und ließen mich alle Fährlichkeiten, die
dasselbe mit sich bringt , leichter ertragen ; siewurden mir zu einem Hoffnungsstern für
kommende Zeiten ! Vieles Bittere, Schwere
liegt hinter mir , Demütigungen und Ent¬
täuschungen aller Art. aber ich behielt den
Kopf oben und die GlückSverheißung im Herzen :

Deutsche» Reich.
* Moschen, 27 . Nov . Der Kaiser ist

heute nachmittag 5 Uhr aus der Haltestelle
Jelka eingstroffen und hat sich zum nahen
Schloß begeben .

Berlin , 27 . Nov . S . M . S . „ Berlin "
wird , nachdem in Agadlr alles ruhig ist und
keine Gefahr für LebkN und Eigentum von
Deutschen mehr vorhanden ist, morgen über
Casablanca und Tanger dis Heimreise «n-
treten S . M . S „ Eber " w .rd dis „ Berlin"
nach Casablanca und Tanger begleiten und
sich dann wieder auf die ostasrikamsche Station
begeben.

* Berlin . 28 . Nov Zur Aussperrung
in der Metallindustrie wird berichtet :
Heute wird eine Zusammenkunft der Ver¬
treter der beiden streikenden Parteien ver¬
suchen . in letzter Stunde eine Verständigungüber die strittigen Punkte herbeizuführen . Die
Arbeitgeber machen die Zurückziehung der
Aussperrungsanordnung von der Beilegung
des Formerstreiks abhängig.

* Königsberg i . Pr , 27 Ncv . Die In¬
sassen des Ballons „ Ostpreußen "

, die nach
ihrer Landung in Windau festgehaltcn word .n
sind , wurden gestern wieder fceigelassen.

* Köln , 27 . Nov . Im hiesigen Haupt¬
bahnhof gab heute ein früher in der Irren¬
anstalt interniert gewesener Eisenbahngehilfs
vier Revolverschüsse auf einen Schutzmann und
einen zum Zuge eilenden Reisenden ab , ohne
jedoch zu treffen . Der Irrsinnige wurde nach
heftiger Gegenwehr gefesselt und in die Heil¬
anstalt gebracht .

* Bamberg . 28 . Nov . Ein Taglöhner,der eine Botenfrau ihrer Barschaft von 35 Pfg .
beraubte, wurde vom Schwurgericht wegen
Straßenraubs zu 6 Jahren Zuchthaus und
10 Jahren Ehrverlust verurteilt.

Oesterreichische Monarchie.
* Innsbruck , 27 . Nov . Infolge an¬

haltender Regengüsse ist die Ortschaft
Persan mit Umgegend teilweise überschwemmt.
Militär und Feuerwehr arbeiten Tag und
Nacht . In Vattars schlug der Blitz in den
Kirchturm und fleckte ihn in Brand . Die
Kirche konnte nur mit Mühe gerettet werden .

Frankreich .
* Paris , 27 . Nov . Wahrscheinlich wird

die Beratung über das deutsch - französischeAbkommen in der Kammer am 6 . oder
7 . Dezember beginnen können. Vermutlich
genügen 3 Sitzungen , um die Debatte zu er¬
schöpfen . Der Senat faßte dm Beschluß, daß
der Vertrag noch vor Jahresende in Kraft tritt.

* Paris , 27 . Nov . Heute begann hier
die Versteigerung der Kleinodien des Ex-
sultans Abdul Hamid . Der Erlös des
ersten Tage» wird mit ungefähr 3 Millionen
beziffert.
und sie betrog mich nicht ! Vorige Woche
in aller Stille fand meine Trauung in der
Markukkirche durch Pfarrer Eller statt . Börne,
dessen Frau zu sein ich mich glücklich schätze ,
behauptet nämlich , ohne mich mit dem Leben
nicht fertig werden zu können, und da unsere
Nora seine Behauptung bekräftigte , mit Bitten
wirksam unterstützte , so kam auch ich endlich
zu dem Glauben an seine Worte und sagtenur zu gern mit Herz und Seele ja ! Dr .
Gerhard Schröter ist ein häufiger, doch recht
trübsinniger Gast unseres Heimes . Schon
einmal geschah ihm bitteres Weh durch Deine
Schwester , die nur leidet , was sie selbst ver¬
schuldet , an ihren eigenen Fehlern zugrunde
geht , denn alle Schuld rächt sich auf Erden !
In Deiner kindlichen Güte und Liebe rankte
sich die Glückshvff.iung auf die Zukunft empor !
Twg sie abermals ? Man behauptet hier , Du
wärest die Verlobte eines Offiziers und Ger¬
hard hat all die Zeit her vergeblich auf ein
Lebenszeichen von Dir gewartet. Mein liebes
süßes Kind , kehre heim , Du bist hier notwendig
und kannst dort doch nicht gründlich helfend
b -istehen. Dein Vater bedarf Deiner , er ist
in ein schreckliches, geschäftlichesDilemma ver¬
wickelt . soll falsch bilanziert und die Aktien -
aesellschast enorm geschädigt haben , zugleichbei mehreren recht inhonetten Angelegenheiten

Asien.* Charbin , 27 . Nov . In der Umgegend
von Futsch au in der Südmanschurei ver¬
üben Chunchusenbanden , dis sich > mit
den Revolutionären solidarisch erraten ,
Plünderungen. Kaiserliche Beamte rufen die
Bevölkerung zum Aufstande auf. Zur Ver¬
folgung der Rebellen und Meuterer wurden
aus Mukden Polizei und Truppen ausgeschickt .

Amerika .
* New Uork , 27 . Nov . Ein drahtloses

Telegramm von dem auf der Samana-Jnsel
festgekommsnen Dampfer „Prinz Joachim "
der Hamburg- Amerika - Lime meldet : 0 Mann
in 3 Boten waren damit beschäsiigt, die über
Bord geworfene Ladung wieder zu bergen ;
sie griffen gleichzeitig nach einer Büchse, die ,
ohne daß sie es ahmen, Explosivstoffe enthielt .
Während jeder die Büchse an sich zu bringen
suchte , erfolgte eine Explosion , die alle
9 Mann in Stücke riß .

Italienisch - türkischer Krieg.
* Paris , 27 . Nov . Nach einer osfiz ösea

Mitteilung wird sich Frankreich zweifellos
der russischen Regierung anschließen ,
um Italien zu ersuchen, die Blockade dcr
Dardanellen zu unterlassen . Dieser
Schritt werde einen durchaus f . eundlichen
Charakter tragen . Der „ TempS " will wissen ,
daß sich Rußland hi über zunächst auf ven
Londoner Vertrag vom Jahr 1871 , sodann
aber auch auf Aruk .-l 18 des Protokolls der
Londoner SeerechtLkonserenz vom Jahr 1908
und 1909 stütze, wonach tie Blockad streit -
kcäfte den Zugang zu neutralen Häfen und
Küsten nicht versperren dürfen . Wem dieses
Protokoll auch roch von keiner Macht unter¬
zeichnet worden sei , so hättm sich doch Italien
und die Türkei selbst wiederholt hierauf be¬
rufen .

* Konstantinopel , 27 . Nov . „Sabah "
meldet : England und Frankreich schlossen
sich dem russischen Standpunkte an und unter¬
nahmen vorgestern in Rom Schritte. Sir
erklärten die Blockade der Dardanellen ,
die eine Verletzung des Londoner Vertrags
von 1871 bedeuten würde , nicht zulaffrn zu
wollen.

* Rom , 27 . Nov . Nach einer Meldung
deS „ Messagero " über den gestrigen Kampf
bei Tripolis fanden die Italiener in den
Häusern der Oase mehr als 500 Tote und
Verwundete des Feindes. In Henni wurden
72 Leichen gefunden , viele andere auch unter¬
halb Jokah . Die Zahl der Gefangenen be¬
trägt über 300 , unter ihnen mehrere tückische
Offiziere. Wie die Blätter melden , soll der
Eindruck deS gestrigen Tages auf die Stim¬
mung der Araber Italien gegenüber günstig sein .

* Konstantinvpel , 28. Nov . DrrKriegs-
minister bat eine Depesche Enver B>yS er-
beteiligt sein . Erschrick nicht allzusehr , mein
Kind, nur gegen Erlag einer bedeutenden
Kaution darf er sich noch auf freiem Fuße be¬
wegen Komme zu uns . Susanna . mein
Liebling ! Mein Gatte wird Dich mit aller
Liebe und Herzlichkeit aufnehmen und Dich
halten , wie sein eigenes Kmd , falls Du Dich
in Eurem Hause nicht wohl fühlest . Komme
bald . „ Scheide , leide, meide und ertrage.
Deine Not niemandem klage , denn das Glück
kann kommen alle Tage ! " Daran halte Dich
aufrecht , mein trautes Herzenskind , denke,
daß auch dies vorübergeht. Vertraue auf
Gott und auf eins allwaltende Vorsehung . Ja
unverminderter Liebe und Treue Deine auf¬
richtig gesinnte Mathilde Börne.

"
(Fortsetzung folgt ).

Verschiedenes .
— Infolge starker Regengüsse in einigen

Teilen von Südtirol ereigneten sich Erd¬
rutsche im Passeiertal und an der Stilfser
Joch-Straße . Diese ist an drei Stellen unter¬
brochen . so daß der Wagenverkehr vorläufig
eingestellt werden mußte. Die Flüsse sind be¬
deutend gestiegen. In Niederdorf im Pustertal
und in Margreid im Etschtal waren leichte
Erdstöße zu spüren .
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Diel Hier
erzielt man auch im Herbst und !
sogar im Winter bei der strengsten !
Källe durch das jahrelang bewährte §und allgemein gelobte Geflügel- !
sutter „ Vtsgul " .

Pfarrer Panhoff , Hemmrrdr i. W . . !
schreibt a. 24 ./12. : j

Bitte mir wieder 50 KZ reines !
Nagut zuzusenden , da sich das !
Futter glänzend bewährt hat . Habe i
in diesem Monat von 35 Hühnern !
schon 280 Eier erhalten , Heutesallein 17 , gestern 16 , vorgestern !
18 Eier . Für den Winter kenne !
ich kein besseres Eierproduktions - !
sutter a ?s Nagut . ,

Wom- jlaMilclir«
ist billig in der Fütterung und er¬
hält die Hunde gesund und leistungs¬
fähig . Verkauf und Anleitung durchAug. Peter Adler-Drogerie. Durlach .

! 3Ve Liter gute rahmige
Mrlch bereiten Sie aus
uns . kondensierten (ein

I gedünsteten) Schweizer -
I milch für 52 , 53 und
>55 H dis Dose.' Das Liter ca . 14 H .

l.ugsr u. ssilislsn . s
Ein großes zweischtäfrtgesVeit mit Matratze billig zu ver¬

kaufen . Zu erfragen in der Ex¬pedition dieses Blattes .
Eine fast neu ? Si « vnd » t» nmit Dampfbetrieb und vielem Zu¬

behör ist billig zu verkaufen . An¬
schaffungspreis 26

« erderstr . 5 , 3 . St . rechts .

klmnikeitrlpiik !
Din Dosisra .

Lllsbeu - lloseii
— LröLs 1— 6 , la . 6üeviot kgeWert) —

Stüvk ML . 2 20

51 » 11 pt8tVA88G 88 .
Weacbten Sie Schaufenster « nd Kreiss !

«s
« > zrLÄZZ - SS

HZ !
k . ' . « » » >

M . kslmin jetzt sucb „rveicd " (sckmalräknlick) ru Kaden .

leiUvISUIQ-
I^Lüfer .

-feMedö v . 8Mvm
( sueb lleste )

NobölimLerlM , lü ^ ediläer
ü . kövüerM - ier

? LxstsL
ets. liosts mit Korden kür 1 / .immer

reiebend , sobon von 2 so
? uxxsL8tuksL - laxstsv

in soköner .̂usvskl und bekannt
billigen kreisen emptreblt

lulius Veissang
8edo !ästras8s 2 . lelepbon 213.

Zwei lchöne 2-Zimmerwohnungen
im 3 . und 4 . Stock auf 1 . April
an ruhige Familie zu vermieten

Kelterftratze 6

2 — 3 3lk . SdroL
womöglich Haferstroh , zu kaufen
gesucht Gerberstr . 1 .

Daselbst sind ca 10 Ztr . llivlc -
nüdsii zu verkaufen.

Jrrigateure
Mutterspritzen
Spülspritzeu
Bettpfannen
Bettunterlagen

in größter Auswahl bei billigsten
Preisen empfiehlt

venirsl - Drogerie
F » « nr U

Karrptstraße 74.

j L «It . 8p » rt , ner D
S RSI verfemtet . Lisa de- »" 1 1̂ ^ 76 probte dis jedem Ori »i- I^ E- v nslllüsskebsn beige- >

xsskts ^ nn'sisun); . I
>ap « IÄ ^lmslienstr 24 . DKestens empkoblen von I -«

Aue .

Danksagung .
H Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an -
läßlich des Hinscheidens

>4 meiner lieben Gattin und
Mutter

O - nkilEKL » geb . Kraft ,
für die Besuche und Liebes¬
gaben während ihrer Krankheit ,für die aufopfernde Pflege der
Krankenschwester, für die zahl¬
reichen Kranz und Blumen¬
spenden und die ehrende Be
gleitung zur letzten Ruhestätte ,für den erhebenden Grabgesangder Schüler des Herrn Haupt¬
lehrer Gcanget und für die
Besuche und die warm¬
empfundenen Worte des Herrn
Kaplan Nägele sprechen wir
auf diesem Wege unfern tief¬
gefühltesten Dank aus .

Aue, 28 Nov . 19l1 .
Die trauerndenHinterbliebenen :
Stephan Guhl und Kind.

« V .
Der Obftbauverein hier läßt

am Dienstag den 5. Dezember durcheinen Techniker der Obstzentrale
Bühl einen unentgeltlichen Tages¬kurs in der Obstbauzncht ab ?
halten , wozu die Mitglieder und
solche, die dem Verein bsizutreten
gewillt sind , freundl . eingeladen
werden . Anmeldungen sind zu
machen bei Hauptlehrer Gcanget ,
Wilhelmstrabe .

Vivl Lier
erzielen Sie durch

Geflügelfutter ohne Auslauf und
im Winter erhältlich in der
Lölvendrogelie « « « rs « , -ös

Hrötzivgen , Aaiserstraße 46 .
Rabattmarken . "MWD

Bei
LnsbsQ

Heiserkeit
nehme man

M,

jtsrtrirtropfe »
Nur echt mit Marke „Nsctieo"

Flasche SO Pfg .
.̂ rnieAlO.Lnok1)'pi.u8 ^Äaldei 6. 7.?iivpiu . 1'' , tivsMivrl ^mit

8priiroeiiKe »i 70.

Vor nulrloesn Msckakmungen
: »ei «leingenü gevarat . : :

Otto köiodsi , öerlin 80.
Niederlage in Durlach :

Aöler - Di'ogei ' ie Aug . ? etsr .
8«l wdl. heijd. Ummer

sofort oder auf 1 . Dezember zuvermieten Seboldstr . 2211 .
Stadt Durlach .

Standesöuchs -Auszüge .
Geboren :

23 . Noa . : Sophie . Val . Gustav Honekcr,Schuhmacher .
Eheschließung :

25 . Nov . : Wilhelm Mühstng . Schlosserrv» Bebra lPreußen ) , und
Luise Wachler von Wöschbach.25. „ Franz Strähle . M . chaniker, undFrida Kästner , beide von
Königsbach.

25 . „ Paul Lederst , Obemiker von
LfflUtiirg , und Wiltclminc
Kratz von bie?.

ÄkaMckrliLk Wtlmmi ms 28. Nsg.Meist trüb , späte: Niedeclch'
äge, wärmer .



Gartenbau-Verein
Durlach.

Mittwoch
de« 2« . No¬
vember d. J „
abends V2S
Uhr, findet bei
Mitglied Weiß
zum Pflug

Monatsver sanirnl'ung
statt.

Tagesordnung :
1 . Vereinsangelegenheiten .
2 Vortrag des Herrn Kreis¬

baumwart Doll über „Obst¬
bau" .

3 . Pflanzenverlosung
Zu dieser Versammlung laden

wir unsere geehrten Mitglieder
freundlichst ein .

Der Vorstand.

WkMw - Kerclirailr
in

kmailie - borti-st - Zekmuck
Xinäerratln - Zeilmuck

jggä - Zekmuck
Al » Lrokelre» , ^ nbsnAei -, Nrrn-

«cliettenliöpl 'e , Anüeln eie .
unter Oarsntie tadelloser ^«»lükruvg

liefert billigst
S .

llsuptstrssse 38 -

Da » «reu « Äartpflegcinittel

Sbrrrrrrrvliir
gibt dem Barte jede Form ohne zu
Neben , ohne Brenneisen und ohne Bart -
binde, hergestelltvon L D . wunderlich ,
Hoflieferant , Nürnberg , L Mk . 1 .—
und Mk . 2 — in der

Sdler - Drogerie Ungnst Peter .

iüvkuiig sin 2. u. 4. verbr. i Si l .
Iliil 'liliLrgki '

uölu 'IMkll
6SLS Oslclssrvlnns
dir okos

« 0000
HsnPlLSVtnnvHarle ;soooo
20000
10000

«te , etc. sto.
b.oss ä. IVl . s

korto rmä I/ists SV ktz . extra.
/Lu Iisr. äureü ü . SsLsralLKviitui'
kberbsrä feiree,Stuttgart

..— T'rieärjoüstrasse

er

8
SS

0

Keröschnitt :
Alle Dazu notigen Werkzeuge

empfiehlt billigst
Levjrgl -RöZkriePWlWilel.

„Scii 3 Jahren lilt ich an häßlichem
HaumuSfchlag . Scho» nack 3tSg. G- brauch
von Zucker 'S Patent - Mevizinal -
Eeifr war der Verfolg augenfällig . Die

trockneten ein und eS bildeten sich keine
neuen mebr . Schon nach 2 Sick , war meine
Haut völlig rein . P . N . " L St . 50 Pf .
z15Ag) u . 1 .5» M. (35^ig , stärkste Form).
Dazu Zuck °°b-Crcme ( nicht fettend u . mild )
75 Pf » . 2 M. bei Ang . Peter ._

erhalten solv . Leute
jeden Standes ohne

Bürgen von 00—2000 Raten¬
rückzahlung gestattet . Rückporto !

Lsnmsnks , KarksruZ -,
Durlacher Allee 24 III .

vo ^ ctt -

MM
Hinkadung.

Wir beehren uns hiermit , unsere werten
Mitglieder nebst Familienangehörigen, sowie
Freunde und Gönner des Vereins zu unserer
am kommenden Samstag den 2. Dezember ,
abends präzis 8Vs Uhr , im Saale zum
Asten Löwen beginnenden

verbunden mit Musik , Theater , humoristischen Vorträgen und
Tanz , ergebenst einzuladen. Saalöffnung 8 Uhr . Um zahlreiche Be¬
teiligung bittet

V « r H « RStaull .
All . Vereins- und Verbandsabzeichen sind anzulegen .

llilöltsntön -Ol'eiiestki' lluklaok.
kinlsllung.

8onntsg , 3 . vsremde «', nsekmitlggs V-4 lltiiv
tinilet im Saale öer ^k8Ill<U. l.L unser öiesjäkriges

^Ifllkk- !(0^r^lr7
statt , ivoru ergebenst einlsöet

vep Vopstanö.
klk. Sesonöere kinlssungen ergeben nickt .

OVstbLu » ! « "WS
Hochstämme und Formobst . Most - und Tafelobst , Stuttgarter
Geitzhirtle in bekannter Qualität sind noch abzugeben bei

SL , r» r» 1v Lammkraße 6. Dmkach .

WMiisetik - Kssetislilcs
in

S « UL » SvbiNLNvk

3sx «I - Iillil liittIesNid » - 8eItt »i>ck
in ^ „bLnxei-, ltrv8elltzu, A«.üelli, NallSktiettentinöpke.

Uernor vvnsilliSnis Lssksvles mit »ilberweisssr
^ Ipü« L- Ui>tor1oM , bester Lrsillr für ecbt Lilber, sowie ouck
evk - sildsnns 8ss4 « vlrT unter damntie tAäelloser
^ nsfübrun«; emxüsblt nnä bittet um frübreitige Lestellung

ttsuptsi,- . 26 .

MWkW KlkMlAk Ml - IM KMMW .
Telephon und Hanstelegraphen - Anlagen ; liefere erstklassige
stationäre Acrnmnlatore « - Katterie « aller Größen und Ersah
platten für defekte Batterien .

Reparaturen , sowie Entschlammen von Accumulatoren werden
billigst ausgesührt.Ott « 8teL» Lirt<1vr , GröHingen,

Revisionsmonteur der Acc.-Fabrik Wilhelm Hagen , Soest i . W .

Krße Smtkli V » r 8 ekII « 88 « r

„ iviei-cou "
MAA '

in jeder Größe und für jede Tür paffend , zur jetzigen Bedarfszeit
empfiehlt billigstL . » sn -, EchlOmeWr , Telepho , 13t.

All . Reparaturen werden sorgfältig und billigst ausgeführt.

Mrte MttH
Dekung sieker 9 . veremder ^

Xsekstsksllisobtz
L MarL

Kelllivtlsris
458001 » .
2000 V Al.

SL7 Lle« io»«
15 OVO AL

ss «« <»«« .
10 SVO AL.

llava äl N / " bo«! lo » ..
j llOöo <l M> M , zkorto n. bist« 30H

empLskIt I.oiter«!- llntervebiver

« ss.
8trsssdui-g i . /k , bgagsstr. 107L»

kllUMSMSchvM
Morgen (Mittwoch ) wird

L, geschlachtet.
Hänseleöern

werden zu den höchsten Preisen
angekaust Kronenstratze 3,1 . St .
(beim Marktplatz ).

Ebendaselbst ist auch Gänse¬
fleisch und Gänsefett fortwährend
zu haben . _

Gänselebern
werden angekauft bei

Frau Sauer . MWratzt t

kkeräo

Morgen Mittwoch :
PfluOvürfte
Schmkeriwnrft
Feine Leberwmst
Znngcrrwnrft
Schwarlenwagen

empfiehlt

Kansverkanf
wegen Todesfalls , ein Zstöckiges
Wohnhaus mit sämtlichem Zubehbr
und Waschhaus in günstiger Lage
der Stadt . Würde sich auch gut
für Geschäftshaus eignen . Näheres
in der Expedition dieses Blattes ."

Zu mieten gesucht
2—3 - Zimmerwohnung mit etw«O
Hof- und Gartenanteil, event. auch
kleineres Haus , Killisfeld -, Auer-
straße oder neuer Bahnhof bevor¬
zugt , auf 1 . April 1912 . Offerten
unter Nr . 368 an die Expedition
dieses Blattes erbeten .

Ein geräumiger Laden « it
Wohnung in bester Lage der
Stadt auf 1 . April 1912 zu ver-
mieten Näheres in der Exp , d . Bi.

Eine Frau sucht Beschäftigung
im Waschen nnd Putze « . Zu
ersragen bei der Exped . d . Bl

Hier, » Nr . 67 de» UrntlteH ««
Vrrkünöigrcngsblatt . » für d«»
S n,t »b «zirk Durlach .
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